
Umgestaltung des Friedenspark in Leverkusen – Rheindorf 
 
Baubeschreibung 
 
Im Rahmen des Programms Soziale Stadt wurde zur Aufwertung des öffentlichen 
Freiraums in Rheindorf Nord im Jahre 2007 ein Konzept zur Umgestaltung und 
Modernisierung des Friedensparks entwickelt. Dieses Konzept war Basis für die 
Beantragung entsprechender Fördermittel  
Das Konzept sah einen insgesamt offeneren und helleren Parkbereich vor, der durch 
zusätzliche Nutzungsangebote attraktiver werden wird. 
Die Konzeptidee wurde durch 2009 vollzogene Kinder- und Jugendbeteiligung 
weitgehend bestätigt, aber auch weiterentwickelt und konkretisiert. 
Die vorliegende Entwurfsplanung stellt den nächsten notwendigen Schritt zur 
Umsetzung dar. 
 
Die Planung sieht eine schrittweise Umsetzung in 4 Bauabschnitten vor. 
 

1. Bauabschnitt 
Neugestaltung des großen Spielplatzes  

 
Der große Spielplatz des Friedensparkes liegt  am östlichen Rand gegenüber dem 
Kindergarten Pregelstrasse. 
Der Schwerpunkt des Platzes wird etwas in Richtung Norden verschoben und bildet 
mit dem gestalteten Eingang Memelstrasse einen Übergang zum Königsberger Platz. 
 
Der vorhandene Platz wird abgebrochen und völlig neu gestaltet. Er erhält 2 räumlich 
getrennte Spielflächen für Kleinkinder und für Kinder von 8 -12 Jahren. 
Gegenüber befinden sich eine Pergola und ein Bouleplatz. In einer 
wassergebundenen Platzfläche. 
 
Der Baumbestand wird in die Planung integriert, aber stark ausgedünnt. 
Besonders die Strauchflächen werden gerodet, um Angsträume zu beseitigen und 
den Spielplatz zum Park zu öffnen. 
 
Die Spielgeräte fördern Bewegung und Motorik. Geplant sind farbige Stahl-
Holzkombinationen. Formen und Farben sind angelehnt an Form und Farben eines 
Regenbogens. 
 
 

2. Bauabschnitt 
Generationenspielplatz 

 
Ältere Parknutzer werden in Zukunft ein neues Angebot vorfinden – den neuen 
Generationenspielplatz, der in Sichtweite des Kinderspielplatzes am Hauptweg in der 
Mitte des Parks gelegen ist. 
Der Platz wurde ausgewählt, weil er zwar gut einsehbar ist, trotzdem aber durch eine 
Bodenwelle und umgebende Bäume einem abgegrenzten Raum darstellt. 
Mit insgesamt acht aufeinander abgestimmten Outdoor - Fitnessgeräten werden 
insbesondere Menschen angesprochen wird, die bislang fehlende 
Bewegungsangebote im Park suchen. Die Geräte wurden speziell für ältere 
Menschen entwickelt und trainieren Koordination und Bewegung. 



Sie sind aus Kunststoff und Stahl gebaut, robust und langlebig. 
Der Bodenbelag besteht aus wassergebundener Wegedecke .Zur Ausstattung 
gehören Sitzgelegenheiten und  Bedienungshinweistafeln. 
Gespräche mit verschiedenen Institutionen des Seniorenbereiches und mit der 
Arbeiterwohlfahrt, die in unmittelbarer Nähe ein Altenwohnheim erwartet und auch 
Sportkurse veranstaltet, lassen eine intensive Inanspruchnahme erwarten. 
 
 
 

3. Bauabschnitt  
Friedenspark West 

 
Als ein Ergebnis der Kinder- und Jugendbeteiligung wird u.a. der vor allem von 
Jugendlichen genutzte Parkbereich westlich der Felderstraße und südlich des 
Wasserwerkes umgestaltet. Hier soll mit zwei Streetball – Feldern auf einem 
Kunststoffbelag, einem Unterstand und einer neu gestalteten Platzfläche die 
Attraktivität des Bolzplatzumfeldes gestärkt werden.  
 
Die Wege erhalten einen neuen Asphaltbelag und werden verbreitert. Nicht mehr 
benötigte Wege werden stattdessen aufgenommen. 
Um die Sicherheit zu verbessern, erhält der Hauptweg eine Beleuchtung. 
Mit einer Doppelseilbahn wird es einen weiteren Spielpunkt geben. 
Die Verwendung von Holz als natürlichem Material in Kombination mit farbigen 
witterungsbeständigen Stahlrohren nimmt gestalterisch und farblich das Thema 
des „Regenbogens“ auf und ist dabei wartungsfreundlich und langlebig. 
 
Von diesem Spielbereich ausgehend liegt der gestalterische Schwerpunkt der 
folgenden Maßnahmen in der Verbesserung und Aufwertung weiterer 
Zugangsbereiche und der Entwicklung der Hauptwegeverbindung von der 
Wohnbebauung an der Insterstraße bis zum Bolzplatz / Jugendbereich westlich 
der Felderstraße. Inspiriert durch eine Kinder- und Jugendbeteiligung wird hier in 
Zukunft ein „Regenbogen“ mit verschieden pflanzlichen Farbaspekten den 
Wegbogen begleiten. Neben dem Kinderspielplatz am Eingangsbereich 
Memelstraße  
 
 
4. Bauabschnitt 

Friedenspark Ost 
 
Die Friedenspark Ost umfasst den gesamten Park zwischen der Felderstrasse im 
Westen und der Schulgebäude an der Elbestrasse. 
Nördlich grenzt das Wasserwerksgelände an. 
 
Der Schwerpunkt in diesem Bereich liegt in der Neuordnung und Neugestaltung der 
Wege. Deren Beläge werden so ergänzt, dass eine konsequente Trennung von 
Radfahrern auf einem Asphaltweg und Fußgängern auf Pflaster und 
wassergebundener Wegedecke möglich wird. Die Hauptwegeverbindung von der 
Insterstraße bis zum Jugendbereich wird durch eine neue Beleuchtung aufgewertet. 
Zusammen mit Rodungsarbeiten werden so Angsträume verringert.  
 



Ein weiterer Spielpunkt entsteht durch den Bau eines kleinen 
Niedrigseilklettergartens im Bereich einer Baumgruppe südlich des großen 
Spielplatzes. Die Fallhöhe von 1m wird dabei nicht überschritten. 
 
Im Bereich der Zufahrt zum Wasserwerk werden Betonelemente eingebaut, die das 
Beparken verhindern und gleichzeitig als Spiel und Sitzelemente nutzbar sind. 
Abgeschwächt wird dabei auch die trennende Wirkung der „Strasse Im Park“ 
Der Kreuzungspunkt der Felderstrasse mit den Fuß- und Radwegen wird leicht 
angehoben und gepflastert. 
. 
 
 


